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Ziel der letzten Reise Ludwig van Beethovens war der Besuch seines Bruders  
Johann auf dessen Landgut in Gneixendorf bei Krems. Am 29. September 1826 
wurde in Kirchberg am Wagram Rast eingelegt und in einem Wirtshaus in 
der Kremserstraße das Frühstück eingenommen. Seine Rückreise nach Wien  
Ende November/Anfang Dezember 1826 dürfte den Komponisten wieder hier-
her geführt haben. Da die Reise nicht an einem Tag zu bewältigen war, musste 
Beethoven in einem Dorfwirtshaus übernachten. Ob es sich dabei um Kirchberg 
am Wagram handeln könnte, ist denkbar und auch sehr wahrscheinlich, aber 
nicht belegbar. Die durch diese Wohnhausanlage führende und 1977 benannte 
„Beethovenstiege“ erinnert an diese historische Begebenheit.
Zum Gedenken - 250 Jahre Ludwig van Beethoven - wurde diese Tafel im Rahmen des Beethovenjahres 2020 angebracht. 
Marktgemeinde Kirchberg am Wagram, September 2020


